
 

 
 
An die Jugendabteilungen der  
Vereine im Schwimmverband NRW e.V. 
an den Hauptjugendausschuss im SV NRW 
 
 

 1. Vorsitzende 
 der Schwimmjugend im  
 Schwimmverband NRW 
 Tanja Schulte-Treppe 
 Am Tyrol 1 
 58636 Iserlohn 
 Tel. 0 23 71 / 210 199 
 
 E-Mail:  
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Bericht der 1. Vorsitzenden der Schwimmjugend zum Jugendtag 2008 
 
Mit diesem Bericht informiere ich euch über die Aktivitäten der Schwimmjugend im SV NRW der 
letzten zwei Jahre. Zugleich ist es mein letzter Bericht als erste Vorsitzende, da ich nicht wieder 
kandidieren werde. 

 
 
Lehr- und Bildungsarbeit 
In den letzten zwei Jahren wurden verschiedene Lehrgänge im Rahmen unserer Multiplika-
torenausbildung der außersportlichen und breitensportlichen Jugendarbeit durchgeführt. Dabei 
wurden immer auch neue Themen mit einem aktuellen politischen Hintergrund aufgenommen. 
Insgesamt wurden pro Jahr rund 10 - 15 Bildungslehrgänge durchgeführt. 
 
Das Angebot unserer Tageslehrgänge vor Ort wird immer noch gerne von einigen Vereinen 
genutzt. Hiermit können mit geringen Kosten Übungsleiter und Betreuer vor Ort geschult 
werden.  
 
 
Bezirksjugenden 
Üblicherweise finden zwei Hauptjugendausschusssitzungen pro Jahr statt. Seit mehreren 
Jahren gibt es aber leider mangels Rückmeldungen immer wieder Probleme, eine Mehrheit 
zusammen zu bekommen, so dass nicht alle Sitzungen stattfinden konnten. Einige Bezirks-
jugenden meldeten sich zwischenzeitlich überhaupt nicht mehr bei uns. 
 
Im Berichtzeitraum fand in einigen Bezirken ein Wechsel an der Spitze der Jugend statt. Im 
Bezirk Mittelrhein übernahm Susen Hassel-Frings den 1. Vorsitz und Daniela Josephs 
wechselte auf den 2., im Bezirk Nordwestfalen kam Anjela Lechermann für Sabrina Höhne und 
im Bezirk Rhein-Wupper wurde Svenja Siebolds von Daniel Unger abgelöst. 
 
 
Activity Team - Jugend macht 
 
Aus engagierten ehemaligen Gruppenhelfern aus dem SV NRW und der DLRG Jugend Nord-
rhein hat sich ein gemeinsames Team (Wahlspruch: Activity Team - Jugend macht) gebildet. 
Die Jugendlichen treffen sich in regelmäßigen Abständen, um gemeinsame Aktivitäten zu 
planen und werden dabei von älteren „Koordinatoren“ unterstützt. U. a. werden sie den 
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diesjährigen Jugendtag aktiv begleiten. Für eine bessere Kommunikation wurde ein Internet - 
Forum eingerichtet. 
 
Zuschüsse an die Vereine 
Die Jugendabteilungen der Vereine haben die Möglichkeit, Zuschüsse für Ferienfreizeiten über 
die Schwimmjugend zu erhalten. In den Jahren 2006 und 2007 wurden 22 bzw. 28 Freizeiten 
(mit 7.365 Teilnehmertagen / ca. 20.000 € bzw. 7.336 Teilnehmertagen / ca. 27.000 €) über die 
Schwimmjugend bezuschusst.  
Für das Jahr 2008 werden sich nach bisherigem Stand Zuschuss und Teilnehmertage im 
gleichen Rahmen bewegen wie in den Vorjahren; zumindest die Teilnehmertage dürften sich 
sogar etwas erhöhen. 
 
 
Kooperation Netzwerk 3 
Das Netzwerk 3 besteht neben uns aus der Jugend der DLRG Nordrhein und der Jugend der 
DJK NRW (Deutsche Jugend Kraft). In den letzten zwei Jahren wurde die Kooperation haupt-
sächlich für die Durchführung von gemeinsamen Lehrgängen und die Erstellung einer Bro-
schüre (s. unten) genutzt.  
 
Eine für 2007 sowie 2008 gemeinsam geplante Fachtagung in Mülheim musst mangels Teil-
nehmer abgesagt werden. Zur Zeit ist daher keine weitere Veranstaltung geplant. 
 
Für die nächste Jugendkonferenz (s. Sportjugend) ist eine gemeinsame Vorstellung der inhalt-
lichen Arbeit geplant. 
 
 
Sportjugend Nordrhein-Westfalen 
Auf der Jugendvollversammlung der Sportjugend im Frühjahr ´08 wurde die Jugendordnung 
geändert. Dabei wurde der Vorstand auf sieben Positionen/Ressorts verkleinert. Unser 
Jugendausschussmitglied Elke Struwe wurde für das Ressort „Kinder- und Jugendpolitik“ 
gewählt. Bernd Koch wurde als Mitglied in das selbe Ressort berufen und unterstützt somit eine 
engere Zusammenarbeit mit der Sportjugend. 
Der ehemalige Koordinierungsausschuss findet sich jetzt in den Jugendkonferenzen wieder und 
tagt getrennt nach Fachverbänden und Bünden mindestens zweimal im Jahr.  
 
Im Rahmen einer Prüfung des Landesrechnungshofes bei mehreren Jugendverbänden wurden 
auch die Bildungs- und Ferienmaßnahmen 2005 und 2006 der Schwimmjugend geprüft. 
Insgesamt ist die Prüfung für die Schwimmjugend sehr gut verlaufen und es wurden so gut wie 
keine Mängel beanstandet. Jedoch wurde von den Prüfern unmissverständlich geäußert, dass 
einige Verfahren bzgl. der Bezuschussung v. a. im Bereich der Ferienmaßnahmen in Zukunft so 
nicht mehr möglich sind. Dieser Bereich wird daher für 2009 komplett umstrukturiert werden 
müssen (s. Ferienmaßnahmen).  
 
Der Entwurf der neuen Richtlinien zur Vergabe von Mitteln aus dem Kinder- und Jugend-
förderplan wurden uns bereits vorgelegt und auf der Jugendkonferenz diskutiert. Aus den 
vorgeschlagenen Richtlinien werden aus unserer Sicht in Zukunft Schwierigkeiten bzgl. der 
Abrechnung entstehen, die dazu führen könnten, am Ende des Haushaltsjahres Gelder aus 
dem KJP  zurückgeben zu müssen. Unsere Bedenken wurden der Sportjugend vorgetragen. 
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Ferienmaßnahmen 
Nach den Prüfungen des Landesrechnungshofes ändern sich verschiedene Verfahren. In 
Zukunft muss im Vorfeld jeder Maßnahme der Zuschuss bewilligt werden. Sollte eine Maß-
nahme ausfallen, kann dieser Zuschuss nicht auf die anderen verteilt werden und sollte zeitlich 
später keine Maßnahme mehr stattfinden, müsste der Zuschuss zurückgegeben werden.  
Um dies möglichst zu vermeiden, wird die Schwimmjugend ein geeignetes Verfahren aus-
arbeiten. Abzusehen ist aber, dass es in Zukunft eine Anmeldefrist, eine Stornofrist und 
unterschiedliche Zuschussbeträge geben wird.  

 
 
Gesamtverband 
Als Vertreterin der Schwimmjugend bin ich sowohl im Präsidium als auch im Ausschuss für 
Lehrwesen vertreten.  In beiden Gremien wurde in den letzten zwei Jahren konstruktiv 
zusammengearbeitet.  
Weiterhin stellt die Schwimmjugend mit Elke Struwe eine fachkompetente Ansprechpartnerin für 
Fragen bezüglich der „Offenen Ganztagsgrundschule“. Die von der DLRG Nordrhein und uns 
erstellte Arbeitshilfe „Lernen, Spiel und Sport im Bewegungsraum Wasser“ wurde gut verkauft 
und auch von vielen Schulen angefordert. Für 2009 ist daher ein Teil 2 geplant und schon im 
Dezember soll eine aktualisierte Fassung von Teil 1 heraus kommen. 

 
 
DSV-Jugend 
Auf der letzten Hauptjugendausschusssitzung im Frühjahr ´08 wurde Kai Morgenroth erneut als 
1. Vorsitzender für zwei Jahre gewählt. Leider war es uns aus personellen Gründen nicht 
möglich, alle Sitzungen der DSV-Jugend zu besuchen. 
 
 
 
DANKE.... 
 
Wie schon vor zwei Jahren erwähnt, werde ich mit dem Jugendtag ´08 in „Schwimm-
jugendrente“ gehen. Jetzt ist somit das geplante Ende gekommen und doch fällt mir der 
Abschied nicht so leicht. Nach so vielen Jahren rechne ich zurück und erinnere mich an viele 
schöne Aktionen und vor allem viele persönliche Kontakte.  
 
Nach der Zeit im Jugendausschuss, von der ich nicht mehr weiß, wann sie angefangen hat, 
wurde ich 1998 als zweite Vorsitzende gewählt und übernahm zwei Jahre später den ersten 
Vorsitz. In dieser Zeit habe ich viele Lehrgänge durchgeführt und noch mehr Sitzungen und 
politische Veranstaltungen besucht. Erst ist alles neu, aber mit der Zeit gehen viele 
Wegbegleiter und plötzlich merkt man, man ist selbst der alte Hase und es ist an der Zeit, neue 
Wege zu gehen. 
 
Es ist schwer, nach so vielen Jahren ein Dankeschön in diese paar Zeilen zu bringen. Ich 
möchte es daher auch gerne bei einigen Personen persönlich halten und mich hier kurz fassen.  
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Danke... an das Präsidium, die Geschäftsstelle und den Lehrausschuss für die   

inhaltliche und konstruktive Zusammenarbeit 

Danke... an meinen Hauptjugendausschuss für viele konstruktive Sitzungen  

Danke... an die Mitglieder des Netzwerks für die Kooperation und enge Zusammenarbeit 

Danke... an unsere Referenten und Mitarbeiter für ihre große Unterstützung 

Danke... an Christian Kops für die gute und persönliche Vorbereitung auf den Vorsitz 

Danke... an Nicole Jansing für die freundschaftliche Zusammenarbeit 

Danke... an meinen Jugendausschuss für die Vorbereitung und Umsetzung  

gemeinsamer Ziele 

Danke... an Robert Collette für die Unterstützung und das persönliche Engagement 

Danke... an Bernd Koch für all das (siehe vor) und noch viel mehr!! 

 

 
Ich wünsche der Schwimmjugend weiterhin viel Spaß bei ihrer Arbeit und immer wieder neue 
Ideen für die Jugendarbeit. 
 
 

 
 
Tanja Schulte-Treppe 
 
1. Vorsitzende der  
Schwimmjugend im SV NRW 
 

Seite 4 von 4 


	 
	 
	Bericht der 1. Vorsitzenden der Schwimmjugend zum Jugendtag 2008 
	Lehr- und Bildungsarbeit 
	Bezirksjugenden 
	Zuschüsse an die Vereine 
	Kooperation Netzwerk 3 
	Sportjugend Nordrhein-Westfalen 
	Gesamtverband 
	DSV-Jugend 



